
 

Niederschrift  

über die Sitzung der Lenkungsgruppe „Leitbild“ am 11.12.2017 um 19.00 Uhr im 
Sitzungszimmer des Gemeindezentrums Brensbach 

Anwesend: 

Bgm. Rainer Müller, Gemeindevertretervorsteher Karlheinz Fornof,  

Von der Lenkungsgruppe (LG): Frau Christine Günneberg, Herr Karl Erich Heyland, Herr 
Alex Lutz (ab 20.00 Uhr), Frau Gertrude Croissier, Herr Torsten Hormel, Herr Gerd Wartha, 
Frau Martina Tolnai 

Schriftführer: OAR Herr Eisenhauer 

 

Bürgermeister Müller begrüßt die Anwesenden und berichtet mittels einer tabellarischen 
Auflistung über die von der Politik beschlossenen und teilweise schon auf den Weg 
gebrachten, unter dem Leitbildprozess zu subsumierenden Projekte. Dies sind:  

- 1 - An den Grenzen des Gemeindegebiets der Gemeinde Brensbach 

und/oder den Ortseingängen der sechs Ortsteile eine gut sichtbare 

Beschilderung erstellen, die einfahrende Gäste begrüßt und auf 

kommende Veranstaltungen hinweist. 

- 2 - In die langfristige Investitionsplanung  der Gemeinde Brensbach ab 

2019ff eine gut sichtbare und vor allem einheitliche Beschilderung 

erstellen, die den Weg zu öffentlichen Gebäuden und Einrichtungen 

sowie örtliche Unternehmen und Gewerbebetrieben zeigt. 

- 3 - In die langfristige Investitionsplanung  der Gemeinde Brensbach ab 

2019ff eine sukzessive Vereinheitlichung der 

Straßennamenbeschilderung vorsehen  

- 4 - In den öffentlichen Gebäuden der Gemeinde Brensbach 

freies WLAN über entsprechende Hotspots einrichten. 

- 5 - Umwandlung von gemeindeeigenen Grünflächen bzw. 

Hecken  und Sträuchern im innerörtlichen Bereich in 

Blühflächen oder -streifen. 

- 6 - Förderung der E-Mobilität durch Bereitstellung von 

Ladesäulen  für E-Bikes bzw. einer Reparatursäule für  

Fahrräder. 

- 7 - Aufbau eines kommunalen 

Wohnflächenmanagement mittels der Erstellung eines „Leerstands- 

und Nachverdichtungskatasters". 

- 8 - Aufbau  eines kommunalen 

Wirtschaftsförderungsmanagement mittels der Erstellung eines 

„Gewerbeflächenkatasters". 

- 9 - Bauleitplanung zur Schaffung 

von Bauplätzen in der Gemeinde Brensbach 

- 10 - Barrierefreiheit 



- 11 - Konzept Heidelberger Str. 21  

- 12 - Innenortsentwicklung Konzeptionserstellung 

- 13 - Erstellung eines neuen Internetauftritts der Gemeinde 

- 14 - Bebauungsplan "Am Alten Bahnhof", Brensbach 

 
Bürgermeister Müller erläutert die einzelnen Maßnahmen und Projekte eingehend und 
beantwortet Fragen aus der Runde. Seitens der Lenkungsgruppe werden diese Vorhaben ohne 
Vorbehalte zustimmend begrüßt und unterstützt. 

Zu der Neugestaltung einer gemeindlichen Webseite regt Frau Günneberg an, einen aktiven 
Informationsaustausch mit den örtlichen Interessensgruppen und Vereinen auf der 
Internetseite einzurichten. 

 

Im weiteren Verlauf der Sitzung erläutert die Arbeitsgruppe „Ökologie-Naturschutz-
Affhöllerbach“ ihre umfassenden und konkreten Umsetzungsvorschläge zu dem 
Handlungsfeld Ökologie/Landschaft (Naturschutz, Tourismus, Erholungswert). Die 
Referenten Frau Croissier, Frau Tolnai und Herr Wartha betonen, ergänzend zu ihrem auf vier 
Seiten verschriftlichen Konzept, die Bedeutung und Wertigkeit einer intakten und 
artenreichen Natur und des Schutzes und Erhalts der örtlichen Landschaft, der ökologischen 
Vielfalt und der dörflich-traditionellen Ästhetik. Im weiteren Gespräch regt Bürgermeister 
Müller an, die vorgetragenen Belange und die Initiativen der Gruppe in den neuen 
Internetauftritt der Gemeinde einzubinden und einen direkten Informationsaustausch mit dem 
gemeindlichen Bauhof in Form eines gemeinsamen Gesprächs zu fördern. 

Herr Torsten Hormel stellt die Initiative „Glyphosatfreie Gemeinde“ vor und regt eine 
Teilnahme Brensbachs an, da der Gemeindebauhof kein Glyphosat verwendet.  

Frau Günneberg teilt mit, dass das ursprünglich für 2018 vorgesehene Fest der Vereine aus 
zeitlichen Gründen von den Initiatoren auf 2019 verlegt wurde. 

 

Bürgermeister Müller berichtet abschließend, dass die Verkehrseinrichtung „ Rufbus“ künftig 
durch ein sogenanntes „Taxomobil“ ersetzt wird. Ein detaillierter Bericht über dieses neue 
Modell kommt in Kürze durch die Verkehrsgesellschaft VGG. Des Weiteren hat Bgm. Müller 
bei der behördlichen Anhörung zum neuen Fahrplan für 2018 vorgetragen, dass der 
Verkehrsstrang Brensbach in Richtung Kreisstadt sehr dünn ist und hier eine Verstärkung 
wünschenswert wäre. 

 

 

Brensbach, 12.12.2017/Ei 










